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Rechtsverordnung der Stadt Ostheim v.d.Rhön
nach $ 14 LadSchlG

Vom 26.01.2024

Aufgrund von $ 14 des Gesetzes über den Ladenschluss (LadSchIG vom 2. Juni 2003 BGBl
| S. 774) zuletzt geändert mit Verordnung vom 31. August 2015 (BGBi I. S. 1474), i.V.m. 8
11 der Verordnung über Zuständigkeiten zum Erlass von Rechtsverordnungen (Delegations-
verordnung - DelV) - vom 28. Januar 2014 (GVBl S. 22) zuletzt geändert mit Verordnung
vom 27.07.2021 (GVBI S. 499) erlässt die Stadt Ostheim v.d. Rhön folgende

Rechtsverordnung

81

Den Geschäftsinhabern des Stadtgebietes Ostheim v.d.Rhön wird die Offenhaltung ihrer

Geschäfte an folgenden Sonntagen gestattet.

10. März 2024 anlässlich des Frühlingsfestes
16. Juni 2024 anlässlich des Stadtfestes
13. Oktober 2024 anlässlich des Wurstmarktes

82

Die Verkaufszeit der in & 1 genannten Verkaufssonntage wird wie folgt festgesetzt:

a) am 10. März 2024 von 12.00 - 17.00 Uhr

b) am 16. Juni 2024 von 12.00 - 17.00 Uhr

c) am 13. Oktober 2024 von 12.00 - 17.00 Uhr

83

Die Offenhaltung der Geschäfte und Verkaufsstellen für die in 8 2 genannten Tage wird auf

den Innenstadtbereich (s. beil. Plan) der Stadt Ostheim v.d.Rhön, ohne die Stadtteile

Urspringen und Oberwaldbehrungen, beschränkt.

84

Die Geschäftsinhaber werden darauf hingewiesen, dass die Vorschriften des Gesetzes über

den Schutz an Sonn- und Feiertagen, die Vorschrift des $ 17 LadSchIG, die Bestimmungen
des Arbeitszeitgesetzes, des Manteltarifvertrages für die Arbeitnehmer im Einzelhandel in

Bayern, des Jugendarbeitsschutzgesetzes und des Mutterschutzgesetzes zu beachten sind.
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55

Vorsätzliche oder fahrlässige Zuwiderhandlungen gegen diese Rechtsverordnung sind
Ordnungswidrigkeiten i. S. des LadSchIG; Verstöße hiergegen werden nach den
entsprechenden einschlägigen Bestimmungen geahndet.

86

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Sie gilt bis 31.12.2024.

Ostheim v. d. Rhön, den 26.01.2024

Stadt
Ostheim v.d.Rhön

2

3 -5

Stefen Mal r
Erster Bürgermeister
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HAUSHALTSSATZUNG
des Schulverbands Ostheim v.d.Rhön

Landkreis Rhön Grabfeld
für das Haushaltsjahr 2024

Aufgrund von Art. 9 Abs. 7 Bayerische Schulfinanzierungsgesetz (BaySchFG) i. V. m. Art. 63

ff. der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) i. V.m. 8 8 Abs. 1 der Satzung des
Schulverbandes Ostheim v.d.Rhön erlässt der Schulverband folgende Haushaltssatzung:

8 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit festgesetzt,

er schließt im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 331.300 Euro

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 21.500 Euro
ab.

82

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht

vorgesehen.

83

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.

84

Verwaltungsumlage

1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung von

Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2024 auf 306.400 €

festgesetzt und nach der Zahl der Verbandsschüler (ohne Gastschüler) auf die
Mitglieder des Schulverbandes umgelegt.

2. Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maßgebende Schülerzahl (ohne
Gastschüler) nach dem Stand vom 1. Oktober 2023 auf 126 Verbandsschüler
festgesetzt.

3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf 2.431,75 € festgesetzt.

4. Die Verwaltungsumlage teilt sich somit auf die Verbandsmitglieder folgendermaßen auf:

Anzahl!
Mitgliedsgemeinde Regelschüler Anteil| Verwaltungsumlage
Stadt Ostheim v.d.Rhön 0.106 84,13% 257.765,08 €
Gemeinde Willmars 20 15,87%) 48.634,92 €
Gesamt (ohne

Anzahl Schülergesamt EEE Bauzenäifbrieugkt132
Gastschüler) 126 100,00% 306.400,00 €

--



Investitionsumlage

1. Der durch Beiträge und sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur
Finanzierung von Ausgaben im Vermögenshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2024
auf 7.500 € festgesetzt und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des
Schulverbandes umgelegt.

2. Für die Berechnung der Investitionsumlage wird die maßgebende Schülerzahl nach dem
Stand vom 1. Oktober 2023 auf 126 Verbandsschüler festgesetzt.

3. Die Investitionsumlage wird je Verbandsschüler auf 59,52 € festgesetzt.

4. Die Investitionsumlage teilt sich somit auf die Verbandsmitglieder wie folgt auf:
Anzahl

Mitgliedsgemeinde Regeischüler Anteil| Investitionsumlage
Stadt Ostheim v.d.Rhön 106 84,13% 6.309,52 €
Gemeinde Willmars 20 15,87% 1.190,48€
Gesamt (ohne

59,52 €

85

Gastschüler 126 100,00% 7.500,00 €
132Anzahl Schüler gesamt

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem
Haushaltsplan wird auf 55.000 € festgesetzt.

86

Weitere Festsetzungen werden nicht getroffen.

87

Diese Haushaltssatzung tritt am 1. Januar 2024 in Kraft.

Ostheim v.d.Rhön, den 07.02.2024

Schulverband Ostheim v.d.Rhön

4 oder
Ste n Malze
Schulverbanäsvorsitzender

Genehmiqungsvermerk:

Vorstehende Haushaltssatzung wurde mit Schreiben des Landratsamtes Rhön-Grabfeld vom
26.01.2024, Az.: 2.1 - 9410 - 2024, rechtsaufsichtlich behandelt und enthält keine
genehmigungspflichtigen Bestandteile.

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen während des ganzen Jahres in der
Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Ostheim v.d.Rhön innerhalb der allgemeinen
Geschäftsstunden zur Einsicht bereit.



BEKANNTMACHUNG
____________________________________________________

Genehmigung der 6. Änderung des 
Flächennutzungsplans der Stadt Ostheim v.d.Rhön

Mit Bescheid vom 05.02.2024 (Aktenzeichen 4.1 – 6100 – 20210690) hat 
das Landratsamt Rhön-Grabfeld die 6. Änderung des Flächennutzungsplans 
der Stadt Ostheim v.d.Rhön für das Gewerbegebiet „Ostheim Süd – Teil 1“ 
genehmigt. 

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 des 
Baugesetzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser 
Bekanntmachung wird die 6. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt 
Ostheim v.d.Rhön wirksam. Jedermann kann den Flächennutzungsplan und 
die Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung über die Art und 
Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung in dem Flächennutzungsplan berücksichtigt wurden, 
und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in 
Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, 
bei der Verwaltungsgemeinschaft Ostheim v.d.Rhön, Zimmer 4, Anschrift: 
Marktstraße 24, 97645 Ostheim v.d.Rhön, während folgender Zeiten: 
Montag und Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr, Dienstag und Donnerstag: 08:00 – 
12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr einsehen und über deren Inhalt Auskunft 
verlangen.

Gleichzeitig sind die Unterlagen im Internet unter nachfolgendem Link 
verfügbar: https://www.ostheim.de/bauen-wohnen/bauleitplanung-und-
kommunale-entwicklung/bebauungsplaene

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie 
der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.

STADT

OSTHEIM ..a.Rnön
Körperschaft des öffentlichen Rechts

https://www.ostheim.de/bauen-wohnen/bauleitplanung-und-kommunale-entwicklung/bebauungsplaene
https://www.ostheim.de/bauen-wohnen/bauleitplanung-und-kommunale-entwicklung/bebauungsplaene


Unbeachtlich werden demnach:

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften 
und

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung des Flächennutzungsplans schriftlich gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die 
Verletzung oder den Mängel begründen soll, ist darzulegen.

Ostheim v.d.Rhön, 15.02.2024

S t a d t
Ostheim v.d.Rhön

Steffen Malzer
Erster Bürgermeister

STADT

OSTHEIM ..a.Rnön
Körperschaft des öffentlichen Rechts



BEKANNTMACHUNG
____________________________________________________

Satzungsbeschluss für den Bebauungsplan   
„Ostheim Süd – Teil 1“ der Stadt Ostheim v.d.Rhön

Die Stadt Ostheim v.d.Rhön hat mit Beschluss vom 13.12.2023 den 
Bebauungsplan „Ostheim Süd – Teil 1“ der Stadt Ostheim v.d.Rhön für das 
Gewerbegebiet als Satzung beschlossen. 

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuchs 
(BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt der 
Bebauungsplan „Ostheim Süd – Teil 1“ der Stadt Ostheim v.d.Rhön in Kraft. 
Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung sowie der 
zusammenfassenden Erklärung über die Art und Weise, wie die 
Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden, und aus 
welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht 
kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt  wurde, bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Ostheim v.d.Rhön, Zimmer 4, Anschrift: 
Marktstraße 24, 97645 Ostheim v.d.Rhön, während folgender Zeiten: 
Montag und Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr, Dienstag und Donnerstag: 08:00 – 
12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr einsehen und über deren Inhalt Auskunft 
verlangen.

Gleichzeitig sind die Unterlagen im Internet unter nachfolgendem Link 
verfügbar: https://www.ostheim.de/bauen-wohnen/bauleitplanung-und-
kommunale-entwicklung/bebauungsplaene

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie 
die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.

STADT

OSTHEIM ..a.Rnön
Körperschaft des öffentlichen Rechts

https://www.ostheim.de/bauen-wohnen/bauleitplanung-und-kommunale-entwicklung/bebauungsplaene
https://www.ostheim.de/bauen-wohnen/bauleitplanung-und-kommunale-entwicklung/bebauungsplaene


Unbeachtlich werden demnach:

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs und

4. nach § 214 Abs. 2a BauGB im beschleunigten Verfahren beachtliche 
Fehler,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, ist darzulegen. Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 
Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen 
Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die 
Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Ostheim v.d.Rhön, 15.02.2024

S t a d t
Ostheim v.d.Rhön

Steffen Malzer
Erster Bürgermeister

STADT

OSTHEIM ..a.Rnön
Körperschaft des öffentlichen Rechts
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Stadt Ostheim v.d.Rhön 
Gemeinde Sondheim v.d.Rhön 

BEKANNTMACHUNG 
Hinweis auf die Veröffentlichung im Amtsblatt für den Landkreis Rhön-Grabfeld 

gemäß Art. 24 Abs. 2 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) 

In der öffentlichen Sitzung der Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes "Obere Streu" 

vom 10.01.2024 wurde die Haushaltssatzung des Abwasserzweckverbandes "Obere Streu" für das 

Haushaltsjahr 2024 gem. Art. 41 Abs. 1 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) 

i. V. m. Art. 65 Abs. 1 der Gemeindeordnung (GO) beschlossen. Diese wurde mit Schreiben des 

Landratsamtes Rhön-Grabfeld vom 31.01.2024, AZ 2.1 - 9410 - 2024 nach rechtsaufsichtlicher 

Behandlung ohne Beanstandungen zurückgegeben. Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 

enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. 

Die Haushaltssatzung und der Genehmigungsvermerk des Landratsamtes Rhön-Grabfeld wurden 

im Amtsblatt für den Landkreis Rhön-Grabfeld Nr. 4 vom 15.02.2024 amtlich bekannt gemacht. 

Fladungen, 19.02.2024      Fladungen, 19.02.2024 
 
 

Steffen Malzer       Thilo Wehner 
1. Bürgermeister      1. Bürgermeister 
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Gemeinde Sondheim v.d.Rhön 

BEKANNTMACHUNG 
Hinweis auf die Veröffentlichung im Amtsblatt für den Landkreis Rhön-Grabfeld 

gemäß Art. 24 Abs. 2 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) 

In der öffentlichen Sitzung der Verbandsversammlung des Wasserzweckverbandes "Rother Gruppe" vom 

24.01.2024 wurde die Haushaltssatzung des Wasserzweckverbandes "Rother Gruppe" für das 

Haushaltsjahr 2024 gem. Art. 41 Abs. 1 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG)  

i. V. m. Art. 65 Abs. 1 der Gemeindeordnung (GO) beschlossen. Diese wurde mit Schreiben des 

Landratsamtes Rhön-Grabfeld vom 29.01.2024, AZ 2.1 - 9410 - 2024 nach rechtsaufsichtlicher Behandlung 

ohne Beanstandungen zurückgegeben. Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 enthält keine 

genehmigungspflichtigen Bestandteile. 

Die Haushaltssatzung und der Genehmigungsvermerk des Landratsamtes Rhön-Grabfeld wurden im 

Amtsblatt für den Landkreis Rhön-Grabfeld Nr. 4 vom 15.02.2024 amtlich bekannt gemacht. 

Fladungen, 19.02.2024 

  

 

Wehner 

1. Bürgermeister 



Gemeinde Sondheim v.d.Rhön 

BEKANNTMACHUNG 
Hinweis auf die Veröffentlichung im Amtsblatt für den Landkreis Rhön-Grabfeld 

gemäß Art. 24 Abs. 2 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit 

(KommZG) 

In der öffentlichen Sitzung der Verbandsversammlung des Schulverbandes Nordheim v.d.Rhön 

vom 24.01.2024 wurde die Haushaltssatzung des Schulverbandes Nordheim v.d.Rhön für das 

Haushaltsjahr 2024 gem. Art. 9 Abs. 1 Satz 2 Bayerisches Schulfinanzierungsgesetz (BaySchFG)  

i. V. m. Art. 65 Abs. 1 der Gemeindeordnung (GO) beschlossen. Diese wurde mit Schreiben des 

Landratsamtes Rhön-Grabfeld vom 26.01.2024, AZ 2.1 - 9410 - 2024 nach rechtsaufsichtlicher 

Behandlung ohne Beanstandungen zurückgegeben. Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 

2024 enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. 

Die Haushaltssatzung und der Genehmigungsvermerk des Landratsamtes Rhön-Grabfeld wurden 

im Amtsblatt für den Landkreis Rhön-Grabfeld Nr. 4 vom 15.02.2024 amtlich bekannt gemacht. 

Fladungen, 19.02.2024 

 

 

 

Wehner 

1. Bürgermeister 



GEMEINDE

WILLMARS
Körperschaft des öffentlichen Rechts

BEKANNTMACHUNG

Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung gem. 8 3 Abs.
2 BauGB für den Entwurf des Bebauungsplans „Neue

Straße" sowie der 1. Änderung des Flächennutzungsplans
der Gemeinde Willmars

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 26.02.2024 den Entwurf des
Bebauungsplans „Neue Straße" sowie die 1. Änderung des Flächennutzungsplans
der Gemeinde Willmars gebilligt.

Der Entwurf des Bebauungsplans „Neue Straße" in der Fassung vom 26.02.2024
sowie der Entwurf der 1. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde
Willmars in der Fassung vom 26.02.2024, bestehend aus Planzeichnung, Textteil mit
Begründung und Umweltbereich sowie mit den nach Einschätzung der Gemeinde
wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen werden in der
Zeit vom

01. März bis 02. April 2024

im Internet veröffentlicht und sind auf der Internetseite der Gemeinde Willmars
https://www.willmars.de/ unter der Adresse https://www.willmars.de/bauen-
wohnen/bauleitplanung-und-kommunale-entwickluna/laufende-bauleitplanverfahren
einsehbar.

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet besteht die Möglichkeit, die Unterlagen im
Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Ostheim v.d.Rhön, Markstraße 24, 97645
Ostheim v.d.Rhön, Zimmer 4, während der allgemeinen Geschäftszeiten (Montag
und Freitag: 08:00 - 12:00; Dienstag und Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 -
16:00 Uhr) einzusehen. Gesonderte Termine außerhalb der Geschäftszeiten können
vereinbart werden.

Zusätzlich zum Umweltbericht nach $ 2 und $ 2a Baugesetzbuch (BauGB) sind im
Rahmen der Auslegung folgende umweltbezogene Informationen verfügbar:

A Gutachten / Unterlagen:

1. Bebauungsplan „Neue Straße", inkl. Grünordnungsplanung (Teil der
Begründung) vom 26.02.2024
Beschreibung des gegenwärtigen Zustands von Natur und Landschaft und
den naturräumlichen Gegebenheiten. Bewertung der Eingriffe. (Lage in der
Landschaft, Nutzung, Potentielle natürliche Vegetation, Biotope und



GEMEINDE

WILLMARS
Körperschaft des öffentlichen Rechts

Schutzgebiete, Natur- und Landschaftshaushalt, Geologie und Boden, Klima,
Gewässer, Reale Vegetation, Tierwelt, Landschaftsbild und Erholung)
Gestalterische Maßnahmen.

2. Bebauungsplan „Neue Straße", Umweltbericht vom 26.02.2024
Umweltziele der planungsbedeutsamen Fachplanungen und Gesetze
Methodik
Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen
(jeweils Aussagen zu Bestand, Bewertung, Auswirkungsprognose, inkl.
Vermeidungs-, Minderungs- bzw. Ausgleichsmaßnahme):

Schutzgut Klima und Lufthygiene
Schutzgut Boden
Schutzgut Wasser

Schutzgut Tiere und Pflanzen
Schutzgut Landschaftsbild und Erholung
Schutzgut Mensch - Lärm, Immissionen

Schutzgut Kultur- und Sachgüter
Status quo Prognose
Maßnahmen zur Überwachung
Zusammenfassung

3. Bebauungsplan „Neue Straße" Bestandsplan vom 26.02.2024

4. Entwässerungskonzept für das geplante Neubaugebiet „Neue Straße",
Tiefbautechnisches Büro Köhl GmbH, vom 13.11.2023

Es liegen bereits folgende wesentliche umweltbezogene Stellungnahmen vor:

Landratsamt Rhön-Grabfeld, Untere Naturschutzbehörde vom 12.07.2023
Konkretisierung Ausgleichsfläche notwendig (gebietseigenes Pflanzgut aus
Ursprungsgebieten)

- Vorbehaltsgebiet Freiraumsicherung

Wasserwirtschaftsamt Bad Kissingen vom 03.07.2023
- Konkretisierung der Entwässerung notwendig
- Erstellung Entwässerungskonzept

Anpassung der Festsetzungen zur Entwässerung

Während der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen abgegeben werden.
Diese sollen elektronisch übermittelt werden, können jedoch bei Bedarf auch auf
anderem Weg eingereicht werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan und über den Flächennutzungsplan
unberücksichtigt bleiben können.



GEMEINDE

WILLMARS
Körperschaft des öffentlichen Rechts

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs.
1 Buchstabe e Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) i.V.m. 8 83 BauGB und dem
Bayerischen Datenschutzgrundgesetz (BayDSG). Sofern Sie Ihre Stellungnahme
ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis
der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt
„Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren" das ebenfalls
öffentlich ausliegt bzw. auf der Internetseite der Gemeinde Willmars eingesehen
werden kann.

Gemeinde Willmars, 26.02.2024

Gemeinde Willmars u RETTET

4 T an

Reimund Voß EN
1. Bürgermeister (Siegel)



 

 

 

Ortsübliche Bekanntmachung/Mitteilung für das Gemeinde-/Amtsblatt 

Managementplan für das NATURA 2000-Gebiet  

5527-371 „Bachsystem der Streu mit Nebengewässern“ liegt vor 

Der Managementplan für das Natura 2000-Gebiet „Bachsystem der Streu mit Neben-

gewässern“, der von der Regierung von Unterfranken und dem Amt für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten Kitzingen-Würzburg erstellt wurde, wurde nun abgeschlossen. 

Der Plan soll dauerhaft in den Verwaltungsgemeinschaften Mellrichstadt, Ostheim, Heustreu 

und Fladungen, in dem Markt Oberelsbach, an dem Landratsamt Rhön-Grabfeld, sowie an den 

Ämtern für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bad Neustadt a. d. S. und Kitzingen-

Würzburg zur Einsichtnahme für alle Beteiligten und Interessierten zur Verfügung stehen. 

Zudem ist er zur Einsicht und zum Download auf der Homepage des Bayerischen Landesamts 

für Umwelt abrufbar  

(https://www.lfu.bayern.de/natur/natura2000_managementplaene/index.htm). 

Hauptanliegen von NATURA 2000 ist die Sicherung des günstigen Erhaltungszustands der 

Gebiete europäischer Bedeutung. Hierzu werden in Bayern von der Naturschutz- und 

Forstverwaltung Managementpläne erarbeitet, die mit den Beteiligten vor Ort besprochen und 

diskutiert werden.  

Der für das Natura 2000-Gebiet „Bachsystem der Streu mit Nebengewässern“ erstellte 

Managementplan zeigt auf, welche Maßnahmen im Gebiet notwendig sind, um einen günstigen 

Erhaltungszustand der Arten und deren Lebensräume zu gewährleisten oder 

wiederherzustellen. 

Der Managementplan ist Leitlinie des staatlichen Handelns. Er soll Klarheit und 

Planungssicherheit schaffen, er hat jedoch keine rechtliche Bindungswirkung auf die ausgeübte 

Nutzung durch die Grundeigentümer und Pächter. Für diese begründet der Managementplan 

daher keine unmittelbaren Verpflichtungen, die nicht schon durch das gesetzliche 

Verschlechterungsverbot gegeben sind. Ziel ist es, vor allem im Rahmen von 

Förderprogrammen die im Plan vorgeschlagenen Maßnahmen umzusetzen bzw. fortzuführen.  

https://www.lfu.bayern.de/natur/natura2000_managementplaene/index.htm


 

 

Für die Umsetzung und Betreuung der Maßnahmen im Offenland bzw. für Offenland-

Lebensraumtypen ist die Untere Naturschutzbehörde des Landkreises Rhön-Grabfeld in 

Abstimmung mit der Regierung von Unterfranken als Höhere Naturschutzbehörde zuständig, für 

Maßnahmen im Wald die Ämter für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (Bereich Forsten) 

Bad Neustadt a. d. S. und Kitzingen-Würzburg.  

NATURA 2000 ist eine gesamtstaatliche Aufgabe, die wir in Verantwortung für diese und 

kommende Generationen gemeinsam erfolgreich umsetzen wollen.  

Die Regierung von Unterfranken, Höhere Naturschutzbehörde, bedankt sich bei allen 

Beteiligten für die Kooperation und bittet auch bei der Umsetzung um Mitwirkung und 

Unterstützung sowie eine gute Zusammenarbeit bei dieser gemeinschaftlichen Aufgabe.  

 

gez. 

 

Dr. Thomas Keller 
Leitender Regierungsdirektor 
Regierung von Unterfranken, Höhere Naturschutzbehörde 



Kommunalunternehmen  

Tourismus und Marketing 
Ostheim v.d.Rhön 

 

 

 

 

BEKANNTMACHUNG 
 

 

Die Bilanzsumme der Jahresrechnung 2021 des Kommunalunternehmen Tourismus und 

Marketing Ostheim v.d.Rhön beträgt 55.204,60 € und der Jahresfehlbetrag beträgt 

214.786,06 €. 

 

Nach Beschluss des Verwaltungsrates vom 04.10.2022 wird der Jahresfehlbetrag 2021 in 

voller Höhe durch den Gesellschafter Stadt Ostheim v.d.Rhön ausgeglichen. 

 
Der Verwaltungsrat hat in seiner Sitzung am 04.10.2022 den Jahresabschluss, den 

Lagebericht und die Erfolgsübersicht des Kommunalunternehmens Tourismus und Marketing 

Ostheim v.d.Rhön für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2021 gemäß 

§ 27 der Verordnung über Kommunalunternehmen (KUV) festgestellt und die Entlastung des 

Vorstands beschlossen. 
 

 

Der Jahresabschluss 2021 und der Lagebericht des Kommunalunternehmen Tourismus und 

Marketing Ostheim v.d.Rhön werden bis einschließlich 28.03.2024 in Zimmer Nr. 8 der 

Verwaltungsgemeinschaft Ostheim v.d.Rhön öffentlich ausgelegt. 

 

Der Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers ist dieser Bekanntmachung als Anlage 

beigefügt. 

 

 

 

Kommunalunternehmen  

Tourismus und Marketing 

 

Ostheim v.d.Rhön, 27.02.2024 

 

 

gez. 

Orf 

Vorstand 

 



Be stä � gungs ver merk des un ab hän gi gen Ab schluss prü fers

An das Kom mu nal un ter neh men Tou ris mus und Mar ke �ng Ost heim v. d. Rhön, Ost heim v. d. Rhön

Prü fungs ur tei le

Wir haben den Jah res ab schluss des Kom mu nal un ter neh mens Tou ris mus und Mar ke �ng Ost heim v. d. Rhön –
be ste hend aus der Bi lanz zum 31. De zem ber 2021 und der Ge winn- und Ver lust rech nung für das Ge schä�s jahr
vom 1. Ja nu ar bis zum 31. De zem ber 2021 sowie dem An hang, ein schließ lich der Dar stel lung der Bi lan zie -
rungs- und Be wer tungs me tho den – ge prü�.

Dar über hin aus haben wir den La ge be richt der Kom mu nal un ter neh men Tou ris mus und Mar ke �ng Ost heim v.
d. Rhön, Ost heim v. d. Rhön für das Ge schä�s jahr vom 1. Ja nu ar bis zum 31. De zem ber 2021 ge prü�.

Nach un se rer Be ur tei lung auf grund der bei der Prü fung ge won ne nen Er kennt nis se

ent spricht der Jah res ab schluss den ge setz li chen Vor schri� en und den er gän zen den Be s�m mun gen
der Sat zung und den Vor schri� en der KUV und ver mi� elt unter Be ach tung der deut schen Grund sät ze
ord nungs mä ßi ger Buch füh rung ein den tat säch li chen Ver hält nis sen ent spre chen des Bild der Ver mö -
gens- und Fi nanz la ge der Ge sell scha� zum 31. De zem ber 2021 sowie ihrer Er trags la ge für das Ge -
schä�s jahr vom 1. Ja nu ar bis zum 31. De zem ber 2021 und

ver mi� elt der bei ge füg te La ge be richt ins ge samt ein zu treff en des Bild von der Lage der Ge sell scha�. In
allen we sent li chen Be lan gen steht der La ge be richt in Ein klang mit dem Jah res ab schluss, ent spricht
den ge setz li chen Vor schri� en und stellt die Chan cen und Ri si ken der zu kün� i gen Ent wick lung zu tref -
fend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB er klä ren wir, dass un se re Prü fung zu kei nen Ein wen dun gen gegen die Ord -
nungs mä ßig keit des Jah res ab schlus ses und des La ge be richts ge führt hat.

Grund la ge für die Prü fungs ur tei le

Wir haben un se re Prü fung des Jah res ab schlus ses und des La ge be richts in Über ein s�m mung mit § 317 HGB
und Art. 107 Abs. 1 und 3 der Ge mein de ord nung für den Frei staat Bay ern i.V.m. der Ver ord nung für Kom mu -
nal un ter neh men unter Be ach tung der vom In s� tut der Wirt scha�s prü fer (IDW) fest ge stell ten deut schen
Grund sät ze ord nungs mä ßi ger Ab schluss prü fung durch ge führt. Un se re Ver ant wor tung nach die sen Vor schrif -
ten und Grund sät zen ist im Ab schni� „Ver ant wor tung des Ab schluss prü fers für die Prü fung des Jah res ab -
schlus ses und des La ge be richts“ un se res Be stä � gungs ver merks wei ter ge hend be schrie ben. Wir sind von dem
Un ter neh men un ab hän gig in Über ein s�m mung mit den deut schen han dels recht li chen und be rufs recht li chen
Vor schri� en und haben un se re sons � gen deut schen Be rufs pflich ten in Über ein s�m mung mit die sen An for de -
run gen er füllt.
Wir sind der Auff as sung, dass die von uns er lang ten Prü fungs nach wei se aus rei chend und ge eig net sind, um als
Grund la ge für un se re Prü fungs ur tei le zum Jah res ab schluss und zum La ge be richt zu die nen.

Hin weis auf einen sons � gen Sach ver halt

Die Ge sell scha� ist gemäß § 27 der Baye ri schen Ver ord nung über Kom mu nal un ter neh men ver pflich tet, in ner -
halb der ers ten sechs Mo na te des fol gen den Ge schä�s jah res den Jah res ab schluss und den La ge be richt für das
ver gan ge ne Ge schä�s jahr auf zu stel len. Die ser Ver pflich tung ist der ge setz li che Ver tre ter nicht frist ge recht
nach ge kom men.

Ver ant wor tung der ge setz li chen Ver tre ter und des Ver wal tungs rats als Auf sichts or gan für den Jah res ab -
schluss und den La ge be richt

Die ge setz li chen Ver tre ter sind ver ant wort lich für die Auf stel lung des Jah res ab schlus ses, der den deut schen,
für Ka pi tal ge sell scha� en gel ten den han dels recht li chen Vor schri� en in allen we sent li chen Be lan gen ent spricht,
und dafür, dass der Jah res ab schluss unter Be ach tung der deut schen Grund sät ze ord nungs mä ßi ger Buch füh -
rung ein den tat säch li chen Ver hält nis sen ent spre chen des Bild der Ver mö gens-, Fi nanz- und Er trags la ge des
Kom mu nal un ter neh mens ver mi� elt. Fer ner sind die ge setz li chen Ver tre ter ver ant wort lich für die in ter nen
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Kon trol len, die sie in Über ein s�m mung mit den deut schen Grund sät zen ord nungs mä ßi ger Buch füh rung als
not wen dig be s�mmt haben, um die Auf stel lung eines Jah res ab schlus ses zu er mög li chen, der frei von we sent li -
chen – be ab sich �g ten oder un be ab sich �g ten – fal schen Dar stel lun gen ist.

Bei der Auf stel lung des Jah res ab schlus ses sind die ge setz li chen Ver tre ter dafür ver ant wort lich, die Fä hig keit
des Kom mu nal un ter neh mens zur For� üh rung der Un ter neh mens tä �g keit zu be ur tei len. Des Wei te ren haben
sie die Ver ant wor tung, Sach ver hal te in Zu sam men hang mit der For� üh rung der Un ter neh mens tä �g keit, so -
fern ein schlä gig, an zu ge ben. Dar über hin aus sind sie dafür ver ant wort lich, auf der Grund la ge des Rech nungs -
le gungs grund sat zes der For� üh rung der Un ter neh mens tä �g keit zu bi lan zie ren, so fern dem nicht tat säch li che
oder recht li che Ge ge ben hei ten ent ge gen ste hen.

Au ßer dem sind die ge setz li chen Ver tre ter ver ant wort lich für die Auf stel lung des La ge be richts, der ins ge samt
ein zu treff en des Bild von der Lage der Ge sell scha� ver mi� elt sowie in allen we sent li chen Be lan gen mit dem
Jah res ab schluss in Ein klang steht, den deut schen ge setz li chen Vor schri� en ent spricht und die Chan cen und Ri -
si ken der zu kün� i gen Ent wick lung zu treff end dar stellt. Fer ner sind die ge setz li chen Ver tre ter ver ant wort lich
für die Vor keh run gen und Maß nah men (Sys te me), die sie als not wen dig er ach tet haben, um die Auf stel lung
eines La ge be richts in Über ein s�m mung mit den an zu wen den den deut schen ge setz li chen Vor schri� en zu er -
mög li chen, und um aus rei chen de ge eig ne te Nach wei se für die Aus sa gen im La ge be richt er brin gen zu kön nen.

Der Ver wal tungs rat als Auf sichts or gan ist ver ant wort lich für die Über wa chung des Rech nungs le gungs pro zes -
ses des Kom mu nal un ter neh mens zur Auf stel lung des Jah res ab schlus ses und des La ge be richts.

Ver ant wor tung des Ab schluss prü fers für die Prü fung des Jah res ab schlus ses und des La ge be richts

Un se re Ziel set zung ist, hin rei chen de Si cher heit dar über zu er lan gen, ob der Jah res ab schluss als Gan zes frei
von we sent li chen – be ab sich �g ten oder un be ab sich �g ten – fal schen Dar stel lun gen ist, und ob der La ge be richt
ins ge samt ein zu treff en des Bild von der Lage der Ge sell scha� ver mi� elt sowie in allen we sent li chen Be lan gen
mit dem Jah res ab schluss sowie mit den bei der Prü fung ge won ne nen Er kennt nis sen in Ein klang steht, den
deut schen ge setz li chen Vor schri� en ent spricht und die Chan cen und Ri si ken der zu kün� i gen Ent wick lung zu -
treff end dar stellt, sowie einen Be stä � gungs ver merk zu er tei len, der un se re Prü fungs ur tei le zum Jah res ab -
schluss und zum La ge be richt be inhal tet.

Hin rei chen de Si cher heit ist ein hohes Maß an Si cher heit, aber keine Ga ran �e dafür, dass eine in Über ein s�m -
mung mit § 317 HGB unter Be ach tung der vom In s� tut der Wirt scha�s prü fer (IDW) fest ge stell ten deut schen
Grund sät ze ord nungs mä ßi ger Ab schluss prü fung durch ge führ te Prü fung eine we sent li che fal sche Dar stel lung
stets auf deckt. Fal sche Dar stel lun gen kön nen aus Ver stö ßen oder Un rich �g kei ten re sul �e ren und wer den als
we sent lich an ge se hen, wenn ver nün� i ger wei se er war tet wer den könn te, dass sie ein zeln oder ins ge samt die
auf der Grund la ge die ses Jah res ab schlus ses und La ge be richts ge troff e nen wirt scha� li chen Ent schei dun gen
von Adres sa ten be ein flus sen.

Wäh rend der Prü fung üben wir pflicht ge mä ßes Er mes sen aus und be wah ren eine kri � sche Grund hal tung. Dar -
über hin aus

iden � fi zie ren und be ur tei len wir die Ri si ken we sent li cher – be ab sich �g ter oder un be ab sich �g ter – fal -
scher Dar stel lun gen im Jah res ab schluss und im La ge be richt, pla nen und füh ren Prü fungs hand lun gen
als Re ak � on auf diese Ri si ken durch sowie er lan gen Prü fungs nach wei se, die aus rei chend und ge eig net
sind, um als Grund la ge für un se re Prü fungs ur tei le zu die nen. Das Ri si ko, dass we sent li che fal sche Dar -
stel lun gen nicht auf ge deckt wer den, ist bei Ver stö ßen höher als bei Un rich �g kei ten, da Ver stö ße be -
trü ge ri sches Zu sam men wir ken, Fäl schun gen, be ab sich �g te Un voll stän dig kei ten, ir re füh ren de Dar stel -
lun gen bzw. das Au ßer kra� set zen in ter ner Kon trol len be inhal ten kön nen.

ge win nen wir ein Ver ständ nis von dem für die Prü fung des Jah res ab schlus ses re le van ten in ter nen
Kon troll sys tem und den für die Prü fung des La ge be richts re le van ten Vor keh run gen und Maß nah men,
um Prü fungs hand lun gen zu pla nen, die unter den ge ge be nen Um stän den an ge mes sen sind, je doch
nicht mit dem Ziel, ein Prü fungs ur teil zur Wirk sam keit die ser Sys te me des Kom mu nal un ter neh mens
ab zu ge ben.

be ur tei len wir die An ge mes sen heit der von den ge setz li chen Ver tre tern an ge wand ten Rech nungs le -
gungs me tho den sowie die Ver tret bar keit der von den ge setz li chen Ver tre tern dar ge stell ten ge schätz -
ten Werte und damit zu sam men hän gen den An ga ben.
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zie hen wir Schluss fol ge run gen über die An ge mes sen heit des von den ge setz li chen Ver tre tern an ge -
wand ten Rech nungs le gungs grund sat zes der For� üh rung der Un ter neh mens tä �g keit sowie, auf der
Grund la ge der er lang ten Prü fungs nach wei se, ob eine we sent li che Un si cher heit im Zu sam men hang
mit Er eig nis sen oder Ge ge ben hei ten be steht, die be deut sa me Zwei fel an der Fä hig keit der Ge sell -
scha� zur For� üh rung der Un ter neh mens tä �g keit auf wer fen kön nen. Falls wir zu dem Schluss kom -
men, dass eine we sent li che Un si cher heit be steht, sind wir ver pflich tet, im Be stä � gungs ver merk auf
die da zu ge hö ri gen An ga ben im Jah res ab schluss und im La ge be richt auf merk sam zu ma chen oder, falls
diese An ga ben un an ge mes sen sind, unser je wei li ges Prü fungs ur teil zu mo di fi zie ren. Wir zie hen un se -
re Schluss fol ge run gen auf der Grund la ge der bis zum Datum un se res Be stä � gungs ver merks er lang ten
Prü fungs nach wei se. Zu kün� i ge Er eig nis se oder Ge ge ben hei ten kön nen je doch dazu füh ren, dass das
Kom mu nal un ter neh men seine Un ter neh mens tä �g keit nicht mehr for� üh ren kann.

be ur tei len wir die Ge samt dar stel lung, den Au� au und den In halt des Jah res ab schlus ses ein schließ lich
der An ga ben sowie ob der Jah res ab schluss die zu grun de lie gen den Ge schä�s vor fäl le und Er eig nis se
so dar stellt, dass der Jah res ab schluss unter Be ach tung der deut schen Grund sät ze ord nungs mä ßi ger
Buch füh rung ein den tat säch li chen Ver hält nis sen ent spre chen des Bild der Ver mö gens-, Fi nanz- und
Er trags la ge des Kom mu nal un ter neh mens ver mi� elt.

be ur tei len wir den Ein klang des La ge be richts mit dem Jah res ab schluss, seine Ge set zes ent spre chung
und das von ihm ver mi� el te Bild von der Lage des Un ter neh mens.

füh ren wir Prü fungs hand lun gen zu den von den ge setz li chen Ver tre tern dar ge stell ten zu kun�s ori en -
�er ten An ga ben im La ge be richt durch. Auf Basis aus rei chen der ge eig ne ter Prü fungs nach wei se voll zie -
hen wir dabei ins be son de re die den zu kun�s ori en �er ten An ga ben von den ge setz li chen Ver tre tern
zu grun de ge leg ten be deut sa men An nah men nach und be ur tei len die sach ge rech te Ab lei tung der zu -
kun�s ori en �er ten An ga ben aus die sen An nah men. Ein ei gen stän di ges Prü fungs ur teil zu den zu kun�s -
ori en �er ten An ga ben sowie zu den zu grun de lie gen den An nah men geben wir nicht ab. Es be steht ein
er heb li ches un ver meid ba res Ri si ko, dass kün� i ge Er eig nis se we sent lich von den zu kun�s ori en �er ten
An ga ben ab wei chen.

Wir er ör tern mit den für die Über wa chung Ver ant wort li chen unter an de rem den ge plan ten Um fang und die
Zeit pla nung der Prü fung sowie be deut sa me Prü fungs fest stel lun gen, ein schließ lich et wai ger Män gel im in ter -
nen Kon troll sys tem, die wir wäh rend un se rer Prü fung fest stel len.

Fulda, den 19. Au gust 2022

Muth & Co. GmbH
Wirt scha�s prü fungs ge sell scha�

Kurt Abert
Wirt scha�s prü fer

Marco Bug
Wirt scha�s prü fer
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Kommunalunternehmen  

Tourismus und Marketing 
Ostheim v.d.Rhön 

 

 

 

 

BEKANNTMACHUNG 
 

 

Die Bilanzsumme der Jahresrechnung 2022 des Kommunalunternehmen Tourismus und 

Marketing Ostheim v.d.Rhön beträgt 199.693,68 € und der Jahresfehlbetrag beträgt 

287.072,29 €. 

 

Nach Beschluss des Verwaltungsrates vom 30.01.2024 wird der Jahresfehlbetrag 2022 in 

voller Höhe durch den Gesellschafter Stadt Ostheim v.d.Rhön ausgeglichen. 

 
Der Verwaltungsrat hat in seiner Sitzung am 30.01.2024 den Jahresabschluss, den 

Lagebericht und die Erfolgsübersicht des Kommunalunternehmens Tourismus und Marketing 

Ostheim v.d.Rhön für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 gemäß 

§ 27 der Verordnung über Kommunalunternehmen (KUV) festgestellt und die Entlastung des 

Vorstands beschlossen. 
 

 

Der Jahresabschluss 2022 und der Lagebericht des Kommunalunternehmen Tourismus und 

Marketing Ostheim v.d.Rhön werden bis einschließlich 28.03.2024 in Zimmer Nr. 8 der 

Verwaltungsgemeinschaft Ostheim v.d.Rhön öffentlich ausgelegt. 

 

Der Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers ist dieser Bekanntmachung als Anlage 

beigefügt. 

 

 

 

Kommunalunternehmen  

Tourismus und Marketing 

 

Ostheim v.d.Rhön, 27.02.2024 

 

 

gez. 

Orf 

Vorstand 

 



Be stä � gungs ver merk des un ab hän gi gen Ab schluss prü fers

An das Kom mu nal un ter neh men Tou ris mus und Mar ke �ng Ost heim v. d. Rhön, Ost heim v. d. Rhön

Prü fungs ur tei le

Wir haben den Jah res ab schluss des Kom mu nal un ter neh mens Tou ris mus und Mar ke �ng Ost heim v. d. Rhön –
be ste hend aus der Bi lanz zum 31. De zem ber 2022 und der Ge winn- und Ver lust rech nung für das Ge schä�s jahr
vom 1. Ja nu ar bis zum 31. De zem ber 2022 sowie dem An hang, ein schließ lich der Dar stel lung der Bi lan zie -
rungs- und Be wer tungs me tho den – ge prü�.

Dar über hin aus haben wir den La ge be richt der Kom mu nal un ter neh men Tou ris mus und Mar ke �ng Ost heim v.
d. Rhön, Ost heim v. d. Rhön für das Ge schä�s jahr vom 1. Ja nu ar bis zum 31. De zem ber 2022 ge prü�.

Nach un se rer Be ur tei lung auf grund der bei der Prü fung ge won ne nen Er kennt nis se

ent spricht der Jah res ab schluss den ge setz li chen Vor schri� en und den er gän zen den Be s�m mun gen
der Sat zung und den Vor schri� en der KUV und ver mi� elt unter Be ach tung der deut schen Grund sät ze
ord nungs mä ßi ger Buch füh rung ein den tat säch li chen Ver hält nis sen ent spre chen des Bild der Ver mö -
gens- und Fi nanz la ge der Ge sell scha� zum 31. De zem ber 2022 sowie ihrer Er trags la ge für das Ge -
schä�s jahr vom 1. Ja nu ar bis zum 31. De zem ber 2022 und

ver mi� elt der bei ge füg te La ge be richt ins ge samt ein zu treff en des Bild von der Lage der Ge sell scha�. In
allen we sent li chen Be lan gen steht der La ge be richt in Ein klang mit dem Jah res ab schluss, ent spricht
den ge setz li chen Vor schri� en und stellt die Chan cen und Ri si ken der zu kün� i gen Ent wick lung zu tref -
fend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB er klä ren wir, dass un se re Prü fung zu kei nen Ein wen dun gen gegen die Ord -
nungs mä ßig keit des Jah res ab schlus ses und des La ge be richts ge führt hat.

Grund la ge für die Prü fungs ur tei le

Wir haben un se re Prü fung des Jah res ab schlus ses und des La ge be richts in Über ein s�m mung mit § 317 HGB
und Art. 107 Abs. 1 und 3 der Ge mein de ord nung für den Frei staat Bay ern i.V.m. der Ver ord nung für Kom mu -
nal un ter neh men unter Be ach tung der vom In s� tut der Wirt scha�s prü fer (IDW) fest ge stell ten deut schen
Grund sät ze ord nungs mä ßi ger Ab schluss prü fung durch ge führt. Un se re Ver ant wor tung nach die sen Vor schrif -
ten und Grund sät zen ist im Ab schni� „Ver ant wor tung des Ab schluss prü fers für die Prü fung des Jah res ab -
schlus ses und des La ge be richts“ un se res Be stä � gungs ver merks wei ter ge hend be schrie ben. Wir sind von dem
Un ter neh men un ab hän gig in Über ein s�m mung mit den deut schen han dels recht li chen und be rufs recht li chen
Vor schri� en und haben un se re sons � gen deut schen Be rufs pflich ten in Über ein s�m mung mit die sen An for de -
run gen er füllt.
Wir sind der Auff as sung, dass die von uns er lang ten Prü fungs nach wei se aus rei chend und ge eig net sind, um als
Grund la ge für un se re Prü fungs ur tei le zum Jah res ab schluss und zum La ge be richt zu die nen.

Hin weis auf einen sons � gen Sach ver halt

Die Ge sell scha� ist gemäß § 27 der Baye ri schen Ver ord nung über Kom mu nal un ter neh men ver pflich tet, in ner -
halb der ers ten sechs Mo na te des fol gen den Ge schä�s jah res den Jah res ab schluss und den La ge be richt für das
ver gan ge ne Ge schä�s jahr auf zu stel len. Die ser Ver pflich tung ist der ge setz li che Ver tre ter nicht frist ge recht
nach ge kom men.

Ver ant wor tung der ge setz li chen Ver tre ter als Auf sichts or gan für den Jah res ab schluss und den La ge be richt

Die ge setz li chen Ver tre ter sind ver ant wort lich für die Auf stel lung des Jah res ab schlus ses, der den deut schen,
für Ka pi tal ge sell scha� en gel ten den han dels recht li chen Vor schri� en in allen we sent li chen Be lan gen ent spricht,
und dafür, dass der Jah res ab schluss unter Be ach tung der deut schen Grund sät ze ord nungs mä ßi ger Buch füh -
rung ein den tat säch li chen Ver hält nis sen ent spre chen des Bild der Ver mö gens-, Fi nanz- und Er trags la ge des
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Kom mu nal un ter neh mens ver mi� elt. Fer ner sind die ge setz li chen Ver tre ter ver ant wort lich für die in ter nen
Kon trol len, die sie in Über ein s�m mung mit den deut schen Grund sät zen ord nungs mä ßi ger Buch füh rung als
not wen dig be s�mmt haben, um die Auf stel lung eines Jah res ab schlus ses zu er mög li chen, der frei von we sent li -
chen – be ab sich �g ten oder un be ab sich �g ten – fal schen Dar stel lun gen ist.

Bei der Auf stel lung des Jah res ab schlus ses sind die ge setz li chen Ver tre ter dafür ver ant wort lich, die Fä hig keit
des Kom mu nal un ter neh mens zur For� üh rung der Un ter neh mens tä �g keit zu be ur tei len. Des Wei te ren haben
sie die Ver ant wor tung, Sach ver hal te in Zu sam men hang mit der For� üh rung der Un ter neh mens tä �g keit, so -
fern ein schlä gig, an zu ge ben. Dar über hin aus sind sie dafür ver ant wort lich, auf der Grund la ge des Rech nungs -
le gungs grund sat zes der For� üh rung der Un ter neh mens tä �g keit zu bi lan zie ren, so fern dem nicht tat säch li che
oder recht li che Ge ge ben hei ten ent ge gen ste hen.

Au ßer dem sind die ge setz li chen Ver tre ter ver ant wort lich für die Auf stel lung des La ge be richts, der ins ge samt
ein zu treff en des Bild von der Lage der Ge sell scha� ver mi� elt sowie in allen we sent li chen Be lan gen mit dem
Jah res ab schluss in Ein klang steht, den deut schen ge setz li chen Vor schri� en ent spricht und die Chan cen und Ri -
si ken der zu kün� i gen Ent wick lung zu treff end dar stellt. Fer ner sind die ge setz li chen Ver tre ter ver ant wort lich
für die Vor keh run gen und Maß nah men (Sys te me), die sie als not wen dig er ach tet haben, um die Auf stel lung
eines La ge be richts in Über ein s�m mung mit den an zu wen den den deut schen ge setz li chen Vor schri� en zu er -
mög li chen, und um aus rei chen de ge eig ne te Nach wei se für die Aus sa gen im La ge be richt er brin gen zu kön nen.

Der Ver wal tungs rat als Auf sichts or gan ist ver ant wort lich für die Über wa chung des Rech nungs le gungs pro zes -
ses des Kom mu nal un ter neh mens zur Auf stel lung des Jah res ab schlus ses und des La ge be richts.

Ver ant wor tung des Ab schluss prü fers für die Prü fung des Jah res ab schlus ses und des La ge be richts

Un se re Ziel set zung ist, hin rei chen de Si cher heit dar über zu er lan gen, ob der Jah res ab schluss als Gan zes frei
von we sent li chen – be ab sich �g ten oder un be ab sich �g ten – fal schen Dar stel lun gen ist, und ob der La ge be richt
ins ge samt ein zu treff en des Bild von der Lage der Ge sell scha� ver mi� elt sowie in allen we sent li chen Be lan gen
mit dem Jah res ab schluss sowie mit den bei der Prü fung ge won ne nen Er kennt nis sen in Ein klang steht, den
deut schen ge setz li chen Vor schri� en ent spricht und die Chan cen und Ri si ken der zu kün� i gen Ent wick lung zu -
treff end dar stellt, sowie einen Be stä � gungs ver merk zu er tei len, der un se re Prü fungs ur tei le zum Jah res ab -
schluss und zum La ge be richt be inhal tet.

Hin rei chen de Si cher heit ist ein hohes Maß an Si cher heit, aber keine Ga ran �e dafür, dass eine in Über ein s�m -
mung mit § 317 HGB unter Be ach tung der vom In s� tut der Wirt scha�s prü fer (IDW) fest ge stell ten deut schen
Grund sät ze ord nungs mä ßi ger Ab schluss prü fung durch ge führ te Prü fung eine we sent li che fal sche Dar stel lung
stets auf deckt. Fal sche Dar stel lun gen kön nen aus Ver stö ßen oder Un rich �g kei ten re sul �e ren und wer den als
we sent lich an ge se hen, wenn ver nün� i ger wei se er war tet wer den könn te, dass sie ein zeln oder ins ge samt die
auf der Grund la ge die ses Jah res ab schlus ses und La ge be richts ge troff e nen wirt scha� li chen Ent schei dun gen
von Adres sa ten be ein flus sen.

Wäh rend der Prü fung üben wir pflicht ge mä ßes Er mes sen aus und be wah ren eine kri � sche Grund hal tung. Dar -
über hin aus

iden � fi zie ren und be ur tei len wir die Ri si ken we sent li cher – be ab sich �g ter oder un be ab sich �g ter – fal -
scher Dar stel lun gen im Jah res ab schluss und im La ge be richt, pla nen und füh ren Prü fungs hand lun gen
als Re ak � on auf diese Ri si ken durch sowie er lan gen Prü fungs nach wei se, die aus rei chend und ge eig net
sind, um als Grund la ge für un se re Prü fungs ur tei le zu die nen. Das Ri si ko, dass we sent li che fal sche Dar -
stel lun gen nicht auf ge deckt wer den, ist bei Ver stö ßen höher als bei Un rich �g kei ten, da Ver stö ße be -
trü ge ri sches Zu sam men wir ken, Fäl schun gen, be ab sich �g te Un voll stän dig kei ten, ir re füh ren de Dar stel -
lun gen bzw. das Au ßer kra� set zen in ter ner Kon trol len be inhal ten kön nen.

ge win nen wir ein Ver ständ nis von dem für die Prü fung des Jah res ab schlus ses re le van ten in ter nen
Kon troll sys tem und den für die Prü fung des La ge be richts re le van ten Vor keh run gen und Maß nah men,
um Prü fungs hand lun gen zu pla nen, die unter den ge ge be nen Um stän den an ge mes sen sind, je doch
nicht mit dem Ziel, ein Prü fungs ur teil zur Wirk sam keit die ser Sys te me des Kom mu nal un ter neh mens
ab zu ge ben.
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be ur tei len wir die An ge mes sen heit der von den ge setz li chen Ver tre tern an ge wand ten Rech nungs le -
gungs me tho den sowie die Ver tret bar keit der von den ge setz li chen Ver tre tern dar ge stell ten ge schätz -
ten Werte und damit zu sam men hän gen den An ga ben.

zie hen wir Schluss fol ge run gen über die An ge mes sen heit des von den ge setz li chen Ver tre tern an ge -
wand ten Rech nungs le gungs grund sat zes der For� üh rung der Un ter neh mens tä �g keit sowie, auf der
Grund la ge der er lang ten Prü fungs nach wei se, ob eine we sent li che Un si cher heit im Zu sam men hang
mit Er eig nis sen oder Ge ge ben hei ten be steht, die be deut sa me Zwei fel an der Fä hig keit der Ge sell -
scha� zur For� üh rung der Un ter neh mens tä �g keit auf wer fen kön nen. Falls wir zu dem Schluss kom -
men, dass eine we sent li che Un si cher heit be steht, sind wir ver pflich tet, im Be stä � gungs ver merk auf
die da zu ge hö ri gen An ga ben im Jah res ab schluss und im La ge be richt auf merk sam zu ma chen oder, falls
diese An ga ben un an ge mes sen sind, unser je wei li ges Prü fungs ur teil zu mo di fi zie ren. Wir zie hen un se -
re Schluss fol ge run gen auf der Grund la ge der bis zum Datum un se res Be stä � gungs ver merks er lang ten
Prü fungs nach wei se. Zu kün� i ge Er eig nis se oder Ge ge ben hei ten kön nen je doch dazu füh ren, dass das
Kom mu nal un ter neh men seine Un ter neh mens tä �g keit nicht mehr for� üh ren kann.

be ur tei len wir die Ge samt dar stel lung, den Au� au und den In halt des Jah res ab schlus ses ein schließ lich
der An ga ben sowie ob der Jah res ab schluss die zu grun de lie gen den Ge schä�s vor fäl le und Er eig nis se
so dar stellt, dass der Jah res ab schluss unter Be ach tung der deut schen Grund sät ze ord nungs mä ßi ger
Buch füh rung ein den tat säch li chen Ver hält nis sen ent spre chen des Bild der Ver mö gens-, Fi nanz- und
Er trags la ge des Kom mu nal un ter neh mens ver mi� elt.

be ur tei len wir den Ein klang des La ge be richts mit dem Jah res ab schluss, seine Ge set zes ent spre chung
und das von ihm ver mi� el te Bild von der Lage des Un ter neh mens.

füh ren wir Prü fungs hand lun gen zu den von den ge setz li chen Ver tre tern dar ge stell ten zu kun�s ori en -
�er ten An ga ben im La ge be richt durch. Auf Basis aus rei chen der ge eig ne ter Prü fungs nach wei se voll zie -
hen wir dabei ins be son de re die den zu kun�s ori en �er ten An ga ben von den ge setz li chen Ver tre tern
zu grun de ge leg ten be deut sa men An nah men nach und be ur tei len die sach ge rech te Ab lei tung der zu -
kun�s ori en �er ten An ga ben aus die sen An nah men. Ein ei gen stän di ges Prü fungs ur teil zu den zu kun�s -
ori en �er ten An ga ben sowie zu den zu grun de lie gen den An nah men geben wir nicht ab. Es be steht ein
er heb li ches un ver meid ba res Ri si ko, dass kün� i ge Er eig nis se we sent lich von den zu kun�s ori en �er ten
An ga ben ab wei chen.

Wir er ör tern mit den für die Über wa chung Ver ant wort li chen unter an de rem den ge plan ten Um fang und die
Zeit pla nung der Prü fung sowie be deut sa me Prü fungs fest stel lun gen, ein schließ lich et wai ger Män gel im in ter -
nen Kon troll sys tem, die wir wäh rend un se rer Prü fung fest stel len.

Fulda, den 06. No vem ber 2023

Muth & Co. GmbH
Wirt scha�s prü fungs ge sell scha�

ppa. Lukas Gei ger
Wirt scha�s prü fer

Marco Bug
Wirt scha�s prü fer
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Satzung über die Erhebung von Gebühren 

für die Benutzung der Märkte 

des Kommunalunternehmens 

„Tourismus und Marketing Ostheim v.d.Rhön“ 

 

Vom 27.02.2024 
 

Aufgrund von Art. 2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) in der Fassung der Be-

kanntmachung vom 4. April 1993 (GVBl. S. 264, BayRS 2024-1-I), das zuletzt durch § 12 

des Gesetzes vom 24. Juli 2023 (GVBl. S. 385) geändert worden ist, erlässt das Kommunal-

unternehmen „Tourismus und Marketing Ostheim v.d.Rhön“ folgende Satzung: 

 

 

§ 1 

Gebührenpflicht 

 

Für die Benutzung der Einrichtungen, die den Märkten „Stadtfest“ und „Rhöner Wurstmarkt“ 

der Stadt Ostheim v.d.Rhön dienen, erhebt das Kommunalunternehmen „Tourismus und 

Marketing Ostheim v.d.Rhön“ Gebühren nach Maßgabe dieser Satzung. 

 

 

§ 2 

Gebührenschuldner 

 

Gebührenschuldner ist derjenige, der die Einrichtungen der Märkte „Stadtfest“ und „Wurst-

markt“ benutzt, sei es aufgrund der Zuteilung, sei es durch tatsächliche Inanspruchnahme 

eines Standplatzes. Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner. 

 

 

§ 3 

Gebührenmaßstab und Gebührensatz 

 

(1) Für den Markt „Stadtfest“ bemisst sich die Standplatzgebühr nach der Frontlänge des 

Standplatzes. Sie beträgt für Aussteller 12 € für den laufenden Meter für beide Markt-

tage. Sie beträgt für Kunsthandwerker 8 € für den laufenden Meter für beide Markttage. 

Hinzu kommt jeweils eine Pauschalgebühr von 20 € als Werbe- und Servicekostenpau-

schale.  

 

(2) Für den Markt „Stadtfest“ beträgt die Gebühr für ein geöffnetes Einzelhandelsgeschäft 

25 €. Eine zusätzliche Standfläche vor dem Geschäft wird mit 12 € für den laufenden 

Meter für beide Markttage berechnet; in diesem Fall entfällt die Gebühr für ein geöffne-

tes Einzelhandelsgeschäft. Für Einzelhandelsgeschäfte, die eine Kinderaktion anbieten 

(bspw. malen, basteln, Zöpfe flechten, Gold waschen etc.), fallen keine Gebühren für 

die zusätzliche Standfläche an. 

Die zusätzliche Standfläche muss vom Geschäftsinhaber genutzt werden. Ein „Freikau-

fen“ der Fläche ist nicht möglich.  

 



(3) Beim Markt „Stadtfest" beträgt die Gebühr für einen Getränkestand für beide Tage
tagsüber 160 €. Die Gebühr für einen Getränkestand für den Bieranstich beträgt 160 €;
für die Abendveranstaltung am Samstag 320 €.
Die Gebühr für einen Verpflegungsstand mit Essen für beide Tage tagsüber beträgt
120 €. Die Gebühr für einen Verpflegungsstand mit Essen für den Bieranstich beträgt
120 €; für die Abendveranstaltung am Samstagabend 200 €.

(4) Für den Markt „Stadtfest" zahlen ortsansässige Verpflegungsbetriebe (Cafes, Restau-
rant, Bäckereien, Metzgereien, Eisdiele ...) eine Standplatzpauschale von 150 €.

(5) Für den Markt „Stadtfest" beträgt die Gebühr für die Überlassung des „Steinig" 450 €.

(6) Für den Markt ‚Wurstmarkt" beträgt die Gebühr pro Wurstmarkthütte 250 € zuzüglich
einer Werbekostenpauschale von 200 €.

(7) Für die beiden Märkte „Stadtfest" und „Wurstmarkt" fallen weitere Leihgebühren nach
Bedarf an:

e Biertischgarnitur: 5€

Passende Überdachung für:
e 2 Biertischgarnituren 55 €
e 3 Biertischgarnituren 75 €
e 4 Biertischgarnituren 95 €

5 Biertischgarnituren 115€

« Bereitstellung Wasser pauschal 40 €

Bereitstellung Strom nach Bedarf Normalstrom 40 €
Kraftstrom 16 A 70€
Kraftstrom 32 A 90€

(8) Für den Markt „‚Wurstmarkt" beträgt die Gebühr für ein geöffnetes Einzelhandelsge-
schäft 25 €. Eine zusätzliche Standfläche vor dem Geschäft wird mit 12 € für den lau-
fenden Meter für beide Markttage berechnet. Die zusätzliche Standfläche muss vom
Geschäftsinhaber genutzt werden. Ein „Freikaufen" der Fläche ist nicht möglich.

(9) Fürden Markt ‚Wurstmarkt" zahlen ortsansässige Verpflegungsbetriebe (Cafes, Res-
taurant, Bäckereien, Metzgereien, Eisdiele ...) eine Standplatzpauschale von 150 €.

(10) Zu den Gebühren wird die Umsatzsteuer in der jeweils gesetzlichen Höhe erhoben.

84
Entstehen und Fälligkeit

(1) Die Gebühren entstehen mit der Zuteilung eines Standplatzes. Mit der Zahlung der Ge-
bühren des Standplatzes gilt der Standplatz fest eingebucht.

(2) Wird ein Platz ohne vorherige Zuteilung genutzt, entstehen sie mit der Benutzung.
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(3) Die Gebühren werden vorab in Rechnung gestellt und sind bis eine Woche vor dem
Markt auf das Konto des Kommunalunternehmens „Tourismus und Marketing Ostheim
v.d.Rhön* zu überweisen.

(4) Belege über die Zahlung der Gebühren sind den Aufsichtspersonen des Kommunalun-
ternehmens auf Verlangen vorzuweisen.

85
Gebührenrückerstattung

Werden die Einrichtungen der Märkte trotz Zuteilung nicht oder nur teilweise benutzt, besteht
grundsätzlich kein Anspruch auf Gebührenerstattung bzw. Gebührenerlass.

86
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt eine Woche nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Ostheim v.d.Rhön, den 27.02.2024

Kommunalunternehmen Tourismus und Marketing „Ostheim v.d.Rhön"

> ©
Susanne
Vorstand
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